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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) 
Rückrunde

TV 1862 Dillingen VI : TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III 
Samstag, 27.01.2024, 14:00 Uhr

Tasdelen bleibt gegen die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TV 1862 Dillingen VI im Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 Süd (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) Rückrunde gegen die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III endgültig fest. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere Esila Tasdelen, die ihre Spiele allesamt gewann. Den
vorzeitigen Erfolg für ihre Mannschaft sicherte Esila Tasdelen, die durch ihren Sieg im zweiten Einzel
den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Das Doppel
zwischen Kienberger / Kreuzer und Kapfer / Straub endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
die Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit einem Sieg im finalen fünften
Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jana Kienberger gewann gegen Elias Straub mit 3:2.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Esila Tasdelen kam mit der
Spielweise von Lukas Kapfer am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel
des Nachmittags lautete damit 2:1. Zwischenzeitlich konnte Rebecca Kreuzer zwar einen Satz
gewinnen, verlor das Spiel gegen Elias Straub, in das sie als deutliche Außenseiterin gegangen war,
aber trotzdem klar mit 1:3. Nur einen Satz verlor wiederum Esila Tasdelen bei ihrem Sieg in vier
Sätzen gegen Leon Wollny und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Keine Chancen ließ
Jana Kienberger am Nachbartisch beim 3:0 ihrem Gegner Lukas Kapfer. Bei einem Spielstand von 4:
2 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Beim 9:11, 11:8, 11:9, 11:6-Erfolg gegen
Leon Wollny kam Rebecca Kreuzer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch. Esila Tasdelen gelang es, Elias Straub im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Rebecca Kreuzer wehrte eine 1:0
Satzführung von Lukas Kapfer ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Der Stand
vor dem letzten Einzel des Tages hieß damit 7:2. Beim nachfolgenden 11:13, 3:11, 10:12 gegen
Leon Wollny fand dagegen Jana Kienberger von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den TV
1862 Dillingen VI.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.02.2024 gegen den
TTC Friedberg, während die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III am 03.02.2024 gegen den TSV
Herbertshofen antritt.

 Statistik:
 TV 1862 Dillingen VI

Doppel: Kienberger / Kreuzer 0:1 
Einzel: J. Kienberger 2:1, E. Tasdelen 3:0, R. Kreuzer 2:1 

 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III
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Doppel: Kapfer / Straub 1:0 
Einzel: L. Kapfer 0:3, E. Straub 1:2, L. Wollny 1:2


